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Was	mache	ich	im	Augenblick?	

Als	Vorsitzende	des	WirtschaGsausschusses	im	Kreis	
Nordfriesland	engagiere	ich	mich	für	die	Mobilitäts-
wende,	eine	strategisch	ausgerichtete	Wirtscha;s-
förderung	und	neue	Arbeitsformen	mit	dem	Blick	auf	
die	SDGs.	Ich	will,	dass	wir	systemaEsch	Wirkung	
erzielen	durch	vernetztes	Denken	und	Handeln,	ei-
ner	guten	Fehlerkultur	und	AkEon	und	Reflexion.	

2019	gelang	es	uns,	die	Ausrichtung	an	den	UN-
NachhalEgkeitszielen	(SDGs)	strategisch	zu	veran-
kern.	2019	fasste	der	Kreistag	den	entsprechenden	
Beschluss.	Das	war	der	Startschuss	für	ein	neu	ent-
stehendes	Denken	und	Handeln	auch	in	den	Aus-
schüssen,	in	denen	wir	-	langsamer	als	mir	lieb	ist	-	
nun	Arbeitsweisen	weiter	entwickeln:	Maßnahmen	
definieren	und	bei	Beschlüssen	schauen,	auf	welche	
SDGs	sie	einzahlen	bzw.	wo	Widersprüche	au;au-
chen.	Mein	nächstes	Ziel	ist,	dass	wir	konkreter	Ziele	
definieren	und	Indikatoren	-	um	zu	erkennen,	dass	
wir	auf	dem	richEgen	Weg	sind.	-	und	zwar	PoliEk	
und	Verwaltung	gemeinsam.	Das	ist	ein	umfassender	
Lernprozess	für	alle	Beteiligten.		

	
In	Sachen	Mobilitätswende	konnten	wir	ebenfalls	
2019	einen	Kreitstagsbeschluss	erreichen,	ein	ver-
kehrsträgerübergreifendes	Mobilitätskonzept	zu	
entwickeln.	Seitdem	engagiere	ich	mich	dafür,	dass	
der	Beschluss	auch	umgesetzt	wird	-	und	für	die	Ver-
netzung	u.a.	der	regionalen	IniEaEven	im	Kreis.		

Weiterhin	arbeite	ich	auf	einen	wirtscha;spoliE-
schen	Konsens	hin:	dass	wir	gemeinsam	mit	anderen	
FrakEonen	und	der	Wirtscha;sförderungsgesell-
scha;	unseren	Beitrag	zu	leisten,	um	unsere	regiona-
le	Wirtscha;	resilient,	öko-sozial	erneuerbar,	ge-
meinwohlorienEert	und	a^rakEv	zu	machen.	

Seit	2018	engagiere	ich	mich	als	erste	und	bislang	
einzige	Grüne	in	der	Gemeindevertretung	in	List	auf		
Sylt	für	verkehrsträgerübergreifende	Mobilitätskon-
zepte	und	habe	dafür	einen	insularen	Dialogprozess	
organisiert.	Mein	Ziel	ist,	von	der	Fokussierung	auf	
das	Privatauto	weg	zu	kommen	hin	zu	der	Stärkung	
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von	ÖPNV,	Rad-	und	Fußverkehr	und	intermodalem	
Denken	und	Handeln.	Ich	setze	mich	dafür	ein,	Mobi-
lität	integriert	zu	denken	mit	Stadt-,	Dorf-	und	Quar-
Eersentwicklung.	Ich	setze	mich	ein	für	Beteiligungs-
prozesse	und	für	Bauleitpläne,	die	den	Klimaschutz	
und	die	Grenzen	von	Wachstumsmöglichkeiten	ernst	
nehmen,	das	Gemeinwohl	über	Einzelinteressen	
stellen	und	den	Erhalt	des	Eigen-Sinns	von	Dorfge-
meinscha;en:	also	integriertes	Denken	und	Handeln	
im	Kontext	der	SDGs.	

Beruflich	berate	ich	Unternehmen,	Führungskrä;e	
und	PoliEker:innen	in	Change-Prozessen	und	bilde	
Menschen	dafür	aus.	Seit	letztem	Jahr	bin	ich	zudem	
unterwegs	in	Sachen	Clowning4Change.	

Was	treibt	mich	an?	

Der	Wille,	zum	grünen	Wandel	beitragen	zu	können,	
und	genauso	die	FaszinaEon	des	Möglichen	–	die	
Erfahrung,	dass	„was	geht“	und	dass	meine	beruf-
liche	Kompetenz	und	Erfahrung	aus	Veränderungs-
prozessen	in	OrganisaEonen	auch	in	poliEschen		
Prozessen	Wirksamkeit	enralten	können.	

Davon	bin	ich	überzeugt:	

Wandel	verläu;	in	Wellen	und	nach	Niederlagen	
geht	es	wieder	weiter	aufwärts.	Nichts	ist	umsonst	
und	alles	hat	eine	Wirkung.	Nur	im	Dialog	können	
wir	notwendige	Veränderungen	erreichen	–	mit	Hu-
mor	und	Gelassenheit,	Durchhaltevermögen	und	
Know-How.	Auf	der	Basis	einer	zielorienEerten,	pro-
fessionellen	Arbeitsweise	können	wir	effekEv	den	
notwendigen	TransformaEonsprozess	zum	Erfolg	
führen,	WENN	WIR	ES	GEMEINSAM	MIT	DEN	MEN-
SCHEN	tun	und	Verhältnisse	schaffen,	die	Lust	ma-
chen	auf	neues	Handeln.		

Ich	habe	gelernt,	mit	den	Wechselwirkungen	von	
Planbarem	und	Unvorhergesehenem	zu	rechnen	und	
dies	zu	nutzen.	Unterschiedliche	Auffassungen	ste-
hen	einem	wertschätzenden	Miteinander	nicht	ent-
gegen.	

Das	bringe	ich	mit:	

Meine	Kompetenz	und	Erfahrung:	

• in	der	Herbeiführung	von	Beschlüssen	zur	Einfüh-
rung	und	Umsetzung	der	UN-NachhalEgkeitsziele	
(SDGs)	in	PoliEk	und	Verwaltung	

• in	Dialog-	und	KommunikaEonsprozessen	(Dinge	
ins	Rollen	bringen	und	Wandel	ermöglichen)	

• in	Strategieentwicklung	und	unternehmerischem	
Denken		

• in	den	Themenbereichen	Mobilität	und	Wirtscha;	
mit	Genderblick	

• und	Entschlossenheit,	Humor,	Weitsicht	und	ein	
Denken	in	Zusammenhängen.	

	
Mehr	zu	meinem	Profil	findet	Ihr	hier.	
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